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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Hören oder lesen Sie es nicht täglich in den Medien: Klimanotstand, Klimakrise, CO2-Neutralität und 
einiges mehr. Österreichweit gibt es das Ziel, bis 2050 klimaneutral zu sein, das heißt, die CO2-Emis-
sionen bis dahin dramatisch zu reduzieren. Aus derzeitiger Sicht ein Vorhaben, welches für Österreich 
außer Reichweite liegt.
Was es brauchen würde, sind Maßnahmen, mutige Maßnahmen! Ich sehe daher auch unsere Kommu-
ne in der Pflicht, Zeichen zu setzen. Ich möchte mich als Bürgermeister dafür einsetzen, dass der ge-
samte Gemeinderat gemeinsam in einem ersten Schritt Maßnahmen unterstützt, die unsere Gemeinde 
für sich umsetzen kann.

Ein paar Handlungsmöglichkeiten:
• Eine sinnvolle, aber notwendige Entwicklungsmöglichkeit muss ökologisch verträglich abgestimmt 

werden. Ein wichtiger Schritt war es den Mehrparteien-Wohnbau zentrumsnah im Bereich von 
ehemaligen Gebäuden zu entwickeln (Areal der alten Schule und der alten Sporthalle).

• Bei Plastikmüll kann auch die Gemeinde ihren Beitrag leisten: Vielleicht durch Service-Angebote für 
Vereine und Private? Mit Mietboxen für Mehrweg-Geschirr können Plastikbecher und –teller bei 
Festen eingespart werden.

• Auch beim Energieverbrauch von Häuser und Wohnungen ist die Qualität der Dämmung maßge-
bend. Gerade beim Bauen und Sanieren lassen sich klimaschonende Projekte auch in der Gemein-
de umsetzen. Durch CO2-neutrales Bauen wird nicht nur der Emissionsverbrauch in der Gemeinde 
reduziert, es werden auch die Heizkosten der BürgerInnen gesenkt.

• Auch im öffentlichen Verkehr kann die Gemeinde Maßnahmen setzen, was Lenzing mit dem „Bunten 
VerdL“ auch schon als Pilotprojekt erfolgreich umgesetzt hat.

Ich bin äußerst positiv beeindruckt, dass unser Leitbetrieb, die Lenzing AG, sich dem Ziel CO2-neutral 
zu werden, verschrieben hat und schon mit konkreten Umsetzungsmaßnahmen beginnt.

Aber letztlich braucht es einen SCHULTERSCHLUSS, um die „Klimakrise“ zu bewältigen. Bund, Länder, 
Gemeinden und die Bevölkerung müssen Hand in Hand Maßnahmen für zukünftige Generationen 
setzen.
Vieles muss geschehen. Lenzing setzt erste Schritte!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch einen angenehmen Spätsommer bzw. Herbst und verbleibe

LIEBE LENZINGERINNEN UND 
LENZINGER, LIEBE JUGEND!

Ihr

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
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• Nahversorger: Der wohl zu Recht geforderte und 
notwendige Nahversorger wird gemeinsam mit 
dem Bauteil B am Standort der alten Sporthalle er-
richtet. Die Bauarbeiten werden mit Ende August 
2019 beginnen. Ich darf während der Bauphase 
um Ihr Verständnis ersuchen, sollten Schmutz und 
Lärm störend auf Sie wirken. Die beteiligten Fir-
men werden alles versuchen, um Unannehmlich-
keiten soweit wie möglich zu vermeiden.

• Kindergarten(Neubau): In riesen Schritten und 
kaum mehr zu übersehen wächst unser neuer Kin-
dergarten in Unterachmann/Burgstall. Der Roh-
bau wird bald seine Gleichenfeier haben.

DER BÜRGERMEISTER
BERICHTET

IMPRESSUM: Medieninhaber (Verleger, Hersteller, 
Herausgeber und Alleineigentümer (100 %): Markt-
gemeinde Lenzing; Redaktion: AL Mario Schneeberger; 
Gestaltung: Ing. Thomas Mirnig, 4860 Lenzing, Haupt-
platz 4, Tel. 07672/92955, E-Mail: marktgemeinde@len-
zing.or.at, Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; Layout: 
Do-It; Druck: vöckladruck; Blattlinie: Offizielles Mittei-
lungsblatt der Marktgemeinde Lenzing für kommunale 
Information u. Lokalberichte;
Auflage: 2.850; erscheint sechsmal jährlich.

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe: 
Freitag, 6. September 2019



4

AMTLICHE MITTEILUNGEN

25 JAHRE ASZ LENZING

Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck und die Ge-
meinde Lenzing luden am 28. Juni 2019 die Bevöl-
kerung ein, um ihr 25-Jahr-Jubiläum zu feiern!

Trotz der hohen Temperaturen fanden sich zahlreiche 
Gäste und geladene Ehrengäste im Festzelt ein. Für die 
gelungene Verköstigung sorgte der ATSV Sektion Kick-
boxen unter der Leitung von Nina Horwath. Die musi-
kalische Unterhaltung übernahmen „Adi & Jacky“.
Es ist kaum zu glauben und nicht mehr weg zu denken, 
dass das Altstoffsammelzentrum in Lenzing 1994 eröff-
net wurde und nun seinen 25. Geburtstag feierte.

Die Abfallsammelzentren und die Bevölkerung tragen 
wesentlich dazu bei, dass die wertvollen Rohstoffe 
wiederverwertet werden können. Z.B. bringt 1 Tonne 
PET-Flaschen einen Erlös von EUR 600,-- und mit die-
sem Erlös wird die Entsorgung der Alt- u. Problemstoffe 
finanziert.
Über Gewinne durften sich freuen:
1. Preis: Neuhofer Anna Lore, Lenzing
2. Preis: Binder Christine, Lenzing
3. Preis: Dobosz Peter, Vöcklabruck

Verena Füreder

„Jacky und Adi“ sorgten für die musikalische Umrahmung des Nach-
mittages

Beim Glücksrad konnte man kleine, nützliche Preise mit der Beant-
wortung eine Frage gewinnen.
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ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

Betriebszeiten  
Montag - Freitag 
07:00 - 19:00 Uhr 
nicht an Feiertagen

Fahrpreise   
Erwachsene  € 2,50 pro Fahrt

Kinder  € 1,50 pro Fahrt
6 - 15 Jahre

24.12. + 31.12. 
07:00 - 12:00 Uhr

Telefonnummer

050 422 4860
Mind. eine Stunde vor Fahrtantritt kann der „„Bunte VerdL“ bestellt werden. 

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS

ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Ab einem Alter von 6 Jahren können Sie 
sich mit dem Lenzinger Anrufsammeltaxi 
befördern lassen.

Fahrtziel kann jede Adresse innerhalb des 
Lenzinger Gemeindegebietes sein.

Die Beförderung erfolgt durch das 
Taxiunternehmen AB Taxicompany 
Stadlbauer GesmbH.

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS
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BÜRGER/INNEN-APP: 
„SCHAU AUF LENZING“
Probleme erkennen, anklicken und beheben. Jeder 
kann sehen, wann eine Meldung abgegeben wur-
de und wie lange es gedauert hat bis der Mangel 
behoben wurde.

Die Marktgemeinde Lenzing ist bemüht das Bürger-
service laufend zu verbessern. Seit Sommer 2017 ist 
die Bürger/innen-App „Schau auf Lenzing“ online. Da-
mit haben Lenzinger/innen die Möglichkeit Proble-
me, Mängel und Verbesserungsvorschläge in unserer 
Gemeinde auf einfache Art und Weise mit Hilfe eines 
Online-Portals zu melden. „Schau auf Lenzing“ bietet 
den Bürgerinnen und Bürgern einen raschen Draht zur 
Gemeindeverwaltung. Die App steht für iPhone und 
Android-Smartphones zu Verfügung. Sie können damit 
unterwegs Meldungen erstellen und abschicken. Die 
Ortsbestimmung erfolgt dabei über GPS oder durch 
manuelle Eingabe der Adresse.
Nutzer und Nutzerinnen markieren einfach auf dem 
Plan den Ort des Problems, fügen bei Bedarf ein Foto 
ein, beschreiben kurz das Anliegen und senden die 
Meldung ab.

Welche Mängel, Probleme usw. kann ich mit „Schau auf 
Lenzing“ melden?
„Schau auf Lenzing“ ist ausschließlich für Meldungen 
und Hinweise, denen eine konkrete Ortsangabe oder 
eine Adresse im Gemeindegebiet zugeordnet werden 
kann. Wie z.B.: defekte Straßenbeleuchtung, beschädig-
te Verkehrsschilder, Straßenschäden, unsachgemäße 
Müllablagerungen, etc. 

Welche Probleme kann ich mit „Schau auf Lenzing“ NICHT 
melden?
Bitte verwenden Sie „Schau auf Lenzing“ nicht, um mit 
der Marktgemeinde Lenzing für herkömmliche Anfra-
gen oder Anliegen in Kontakt zu treten. Kontaktieren 
Sie uns in diesen Fällen via E-Mail (marktgemeinde@len-
zing.or.at) oder telefonisch unter +43 07672/92955-0. Eben-
so ist „Schau auf Lenzing“ keine Plattform für unseriöse 
Meldungen, Beschimpfungen udgl. Auch Meldungen 
mit parteipolitischem Inhalt werden umgehend ge-
löscht.

Welche Bedeutung haben die Statusanzeigen?
offen – Ihr Anliegen ist bei uns eingelangt, wurde 
jedoch noch nicht bearbeitet.

in Bearbeitung – Ihr Anliegen wurde an die zu-
ständige Dienststelle zur Bearbeitung weitergelei-
tet.

erledigt – Problem gelöst / Erledigung veranlasst

wird nicht umgesetzt / keine Zuständigkeit – Ihr 
Anliegen wird von der Marktgemeinde nicht um-
gesetzt oder die Erledigung liegt nicht in unserem 

Zuständigkeitsbereich und wurde weitergeleitet.

Wie lange dauert die Bearbeitung und wie erhalte ich 
 Antwort von der Gemeindeverwaltung?
Wie es aktuell um Ihr Anliegen steht, können Sie am 
Statuspunkt auf der Website von „Schau auf Lenzing“ 
erkennen. Die Dauer der Umsetzung hängt von der Art 
der Meldung ab. So kann es zum Beispiel notwendig 
sein, dass erst eine bau- oder straßenpolizeiliche Bege-
hung stattfinden muss, um sich vor Ort ein Bild machen 
zu können. Sollten wir dabei weitere Fragen an Sie ha-
ben, werden wir Sie per E-Mail kontaktieren.

Muss ich mich anmelden?
Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich. Bei ei-
ner anonymen Meldung muss jedoch zumindest eine 
E-Mail Adresse für eventuelle Rückfragen angegeben 
werden. Angemeldete User können Meldungen kom-
mentieren und ihre eigenen Meldungen im Userbe-
reich verfolgen.

Derzeit sind rund 100 LenzingerInnen bei der Bürger-
service-App „Schau auf Lenzing“ angemeldet. Holen 
auch Sie sich über Google-Play bzw. App-Store die App 
„Schau auf Lenzing“ auf Ihr Handy und nutzen Sie den 
verbesserten Bürgerservice in unserer Gemeinde!
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GEM2GO APP - ALLE 
 INFOS IN IHRER TASCHE
Sie wollen wissen was sich in Lenzing oder den um-
liegenden Gemeinden tut?
Wo Sie einkaufen, essen oder übernachten kön-
nen? Wann die Gemeindebetriebe geöffnet sind? 
Dann sind Sie mit Gem2Go und seinen tollen Funk-
tionen bestens bedient. 

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice 
App, welche alle Gemeinden Österreichs in einer App 
vereint und damit einen idealen mobilen Bürgerservice 
bietet.
Informationen über alle Gemeinden in Österreich sind 
nun schnell, bequem und mit einem Fingerzeig abruf-
bar. 

AL Mario Schneeberger

Mit dem Kalender in Gem2Go haben Sie eine Übersicht 
über amtliche Termine oder Veranstaltungen. Gem2Go 
ist auf den gängigsten Plattformen verfügbar. So dür-
fen sich iOS, Android und Windows-Benutzer über idea-
len mobilen Bürgerservice freuen!

Die Gem2GO-App ist bei Google Play und im App-Store 
kostenlos downloadbar.

HEIMATBUCH:
LENZING IM KALEIDOSKOP

Am 1. April 2019 wurde das Heimat-
buch der Marktgemeinde Lenzing im 
Rahmen der 80-Jahr-Feier veröffent-
licht. 
Neben dem Werden der Gemeinde Oberachmann zu 
Agerzell und schließlich zu Lenzing finden auch die 
Vereine, Schulen, Körperschaften usw. Erwähnung. 
Auch dem alten und neuen Gewerbe, der Industrie und 
zeitgeschichtlichen Themen, wie die Flüchtlingsbewe-
gungen während der Kriegszeiten wird in diesem Werk 
Raum gegeben. 
Das Buch umfasst 854 Seiten in 2 Bänden und ist beim 
Marktgemeindeamt und folgenden Verkaufsstellen um 
EUR 48,-- zu erwerben: 
• Blumenhaus Mayer (Lenzing)
• Foto Humer (Lenzing)
• Apotheke Lenzing
• Bibliothek der Marktgemeinde
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WISSENSWERTES FÜR RADFAHRER

Verkehrszeichen Radweg ohne Benützungspflicht

Verkehrszeichen Radweg MIT Benützungspflicht

Radfahren gegen die Einbahn:
Ist erlaubt, wenn eine Zusatztafel die Radfahrer von der 
Einbahnregelung ausnimmt. In Wohnstraßen darf auch 
ohne besondere Kennzeichnung in Schritttempo ge-
gen die Einbahn geradelt werden.

Rechtsfahrgebot - Empfohlener Seitenabstand (m):
Es gibt zwar keine gesetzliche Festlegung über den 
Mindest-Seitenabstand zum Fahrbahnrand, man muss 
aber nur so weit rechts fahren, wie dies vor allem ohne 
Gefährdung, Behinderung und Belästigung anderer 
Straßenbenützer zumutbar ist.

Radfahrer dürfen den Gehsteig nicht 
befahren:
Von diesem Verbot sind nur Kinderfahrräder ausge-
nommen, da diese, wenn sie einen äußeren Felgen-
durchmesser von höchstens 300 mm (ca. 12 Zoll) und 
eine erreichbare Fahrgeschwindigkeit von höchstens 5 
km/h aufweisen, als Spielzeug gelten.
Allerdings dürfen andere Verkehrsteilnehmer weder 
gefährdet noch behindert werden! Begleiten Eltern ihre 
mit einem Kinderfahrrad fahrenden Kinder auf dem 
Gehsteig, dürfen die Eltern nicht auch mit dem Fahrrad 
den Gehsteig befahren!

Radhelmpflicht: Kinder bis zum 12. Geburtstag 
müssen einen Radhelm tragen. Grundsätzlich dürfen 
Kinder ab zwölf Jahren alleine mit dem Rad fahren bzw. 
früher bei erfolgreicher Radfahrprüfung.

Lastenfahrrad bzw. Fahrrad an-
hänger: Grundsätzlich dürfen Radfahranlagen 
auch von mehrspurigen Fahrrädern benützt werden, 
allerdings nur bis zu einer Breite von 100 cm.

Nebeneinander fahren: Nach der StVO ist 
das Nebeneinanderfahren auf Radwegen, in Fahrrad-
straßen, in Wohnstraßen und in Begegnungszonen 
erlaubt. Auf sonstigen Straßen mit öffentlichem Ver-
kehr darf nur mit Rennfahrrädern bei Trainingsfahrten 
nebeneinander gefahren werden; beim Nebeneinan-
derfahren darf nur der äußerste rechte Fahrstreifen be-
nützt werden. Ist in einer Fußgängerzone das Befahren 
mit Fahrrädern erlaubt, darf auch hier nebeneinander 
gefahren werden.  

Zebrastreifen/Schutzweg: Radfahrer dür-
fen den Schutzweg „radelnd“ gar nicht benützen (Ver-
waltungsstrafe!). Nur Schieben ist erlaubt; dann gilt 
man als Fußgänger. Auf dem Rad fahrend hat der Rad-
ler demnach keinen Vorrang, wie er ihn etwa auf einer 
Radfahrerüberfahrt hätte.

„Vorschlängeln“ für Radfahrer: Erlaubt, 
wenn ausreichend Platz zur Verfügung ist und keine 
Abbieger gefährdet oder behindert werden. 
Tipp: Nie rechts neben einen Lastwagen stehen blei-
ben! Radfahrer sind dort für Lkw-Lenker nicht oder nur 
schwer sichtbar.
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Mehrzweckstreifen: Pkw dürfen sehr wohl 
Mehrzweckstreifen nutzen, wenn die übrige Fahrbahn 
für den Fahrzeugverkehr zu schmal ist, etwa bei zu ge-
ringem Seitenabstand zum Gegenverkehr. Autos ha-
ben aber „Nachrang“. Radfahrer müssen auf jeden Fall 
vorhandene Radfahrstreifen und Mehrzweckstreifen 
benützen!

Betrunken mit dem Rad unterwegs: 
Radfahrer unterliegen auch den Alkohol-Bestimmun-
gen der StVO samt drohender Verwaltungsstrafe zwi-
schen 800,- und 5.900,- EUR (je nach Alkoholisierungs-
grad). Für Radfahrer gilt mit 0,8 Promille jedoch ein 
großzügigerer Grenzwert als für Autofahrer.

Fahrrad abstellen: Fahrräder sind so aufzustel-
len, dass sie nicht umfallen oder den Verkehr behindern 
können. Auf dem Gehsteig ist das Abstellen von Fahr-
rädern nur dann zulässig, wenn dieser mehr als 2,5 m 
breit ist. Dies gilt allerdings nicht im Bereich von Hal-
testellen öffentlicher Verkehrsmittel, außer es sind dort 
Fahrradständer aufgestellt.

Telefonieren und Hantieren mit einem Mobil-
telefon während des Radfahrens ist nicht erlaubt und 
kann mit EUR 50,-- bestraft werden!

Kleinfahrzeuge und 
Trendsportgeräte: Kleintretroller, Hover-
boards und sog. Airwheels (elektrische Einräder) gelten 
nicht als Fahrzeuge. Trittroller, Segway und Sidewalker 
z.B. gelten jedoch als Fahrräder und Boards (Kickboards, 
Skateboards, Snakeboards) sind Spielzeuge!
 
Trittroller bzw. Scooter gilt als Fahrrad! 
Hat ein Scooter größere, z.B. luftgefüllte Räder und ist 
er als „Trittroller“ zu bezeichnen, gilt er als Fahrrad und 
ist nach den für Fahrrädern geltenden Regeln auszu-
statten.

E-Scooter (Elektrisch betriebene Klein- und Miniroller): 
Zählen zu den „Kleinfahrzeugen vorwiegend zur Ver-
wendung außerhalb der Fahrbahn“.
Bis zu einer Bauarthöchstgeschwindigkeit von max. 25 
km/h bzw. einer Motorleistung von 600 Watt sind 
E-Scooter überall dort zulässig, wo auch das Radfahren 
erlaubt ist.

Verena Füreder

WC-KABINE FÜR
SCHREBERGARTEN
Als Ergänzung zum WC-Container steht bei der Schre-
bergartenanlage (Tor 3)  eine WC-Kabine bis 8. Septem-
ber 2019 zusätzlich zur Verfügung.
Die WC-Kabine ist mit einem geschlossenen Fäkalien-
tank, ein separates Urinal, Handwaschbecken mit Fuß-
pumpe, Seifenspender, Papierhandtücher und Spiegel 
ausgestattet. Das WC wird immer dienstags entleert 
bzw. gereinigt.

Verena Füreder
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NEUE LED-STRASSENBELEUCHTUNG 
VON DER AGERSTRASSE BIS ZUR KREUZSTRASSE UND 
AN DER ATTERSEESTRASSE (EHEMALIGE B151)
Da die Straßenbeleuchtung in Lenzing bereits in die 
Jahre gekommen ist, wurde ein Konzept für die Um-
stellung auf LED-Technik ausgearbeitet. Bei diesem 
Konzept werden in den nächsten Jahren immer wieder 
ganze Straßenzüge auf LED-Beleuchtung umgestellt 
und somit jährlich im Schnitt zwischen EUR 50.000,-- 
und EUR 75.000,-- investiert. Dieses Jahr wird die Stra-
ßenbeleuchtung von der Agerstraße bis zur Kreuzstra-
ße sowie Teilbereiche an der Atterseestraße (ehemalige 
B151) auf LED-Beleuchtung umgerüstet. Durch die Um-
stellung auf LED-Technik werden die Stromkosten um 
zirka 70 % reduziert.

Manuel Praschl

DIE BAUABTEILUNG BERICHTET

Kindergarten Burgstall
Der Bau des Kindergartens liegt im Zeitplan. Derzeit 
wird der Rohbau errichtet. Die Wände und Decken 
werden in Holz ausgeführt. Für das Kindergartenjahr 
2020/2021 wird der Kindergarten den Kindern von Len-
zing zur Verfügung stehen.

Neubau Brunnen IV
Der Baubeginn ist im August 2019. Die ausführende Fir-
ma ist die Fa. GTB aus Salzburg. Die Brunnenbohrung 
wird durch die Fa. Forster aus Linz durchgeführt. Eine 
Fertigstellung ist Ende 2019 geplant. Damit ist lang-

fristig die Wasserversorgung für Lenzing gesichert. 
Gleichzeitig wird eine bestehende Verbindung mit der 
Lenzing AG als Notversorgung ausgebaut. Die Gesamt-
kosten sind mit ca. EUR 650.000,-- geschätzt. 

Tiefbau
Für 2019 ist eine Erneuerung der Straße nach Ulrichs-
berg in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Timelkam 
geplant. Im Hochweg wird die alte Eternitleitung durch 
eine neue PE Leitung ersetzt. Für die Instandhaltung 
der Straßen, Kanal und Wasser sind im Budget für 2019 
gesamt ca. EUR 400.000,-- veranschlagt. Damit können 
die notwendigsten Arbeiten durchgeführt werden.

Baufeld B im Zentrum von Lenzing
Im Bereich des Hallenbades (ehemalige Sporthalle) er-
richtet die GSG Lenzing ca. 50 Wohneinheiten und ei-
nen Nahversorger für die Gemeinde Lenzing. Die Bauar-
beiten beginnen mit September 2019. Die ausführende 
Firma ist die Fa. Swietelsky. Die Parkplätze für den Nah-
versorger werden 2020 durch die Gemeinde errichtet. 
Eine Fertigstellung ist mit Ende 2020 geplant. 

Leiter der Bauabteilung Manfred Fürthauer
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BRÜCKEN BAUEN BEI 
SCHWIMM-MEISTERSCHAFTEN

Ein besonderes Zeichen für die Inklusion wurde 
bei den diesjährigen 41. Vöcklabrucker- und 13. 
Attnanger Stadtmeisterschaften, sowie den 17. 
Lenzinger Markmeisterschaften im Schwimmen 
am 15. Juni im Attnanger Apumare gesetzt. Neben 
den klassischen Bewerben über 25 m und 50 m Rü-
cken, Brust und Freistil fanden auch Bewerbe mit 
30 Teilnahmen des Vereins „Brücken Bauen“ und 
dem Hof Feichtlgut statt. Alle Teilnehmer brachten 
das Wasser im top vorbereiteten Sportbecken zum 
Brodeln und viele spannende Entscheidungen wur-
den ausgetragen!

Marktmeister Tobias Haberl, Sportreferent Ing. Marco Ratzesberger 
und Marktmeisterin Dana Pfaffenbichler

Immer abwechselnd stellten sich auch die Teilnehmer 
vom Verein „Brücken Bauen“ und dem Hof Feichtlgut 
der Herausforderung über 25 m Freistil und Rücken so-
wie 50 m Freistil. Dabei gab es herausragende Leistun-
gen und spannende Entscheidungen zu sehen!

Besonderes Highlight der diesjährigen Veranstaltung 
stellte die 4 x 25 m Freistilstaffel von SVV-Schwimmern 
gemeinsam mit dem Verein „Brücken Bauen“ dar. Je 
zwei SVV-Aktive und zwei „Brücken Bauen“ Athleten 
wurden in insgesamt 5 Staffeln einander zugelost. An 
Spannung und Gänsehautfeeling war dieser tolle In-
klusionsbewerb nicht zu überbieten, allen Teilnehmern 
hat es sichtlich Spaß gemacht!
Das wichtigste Resultat einer Stadt- bzw. Marktmeis-
terschaft sind natürlich die Stadt- und Marktmeister. 
In Lenzing löste Tobias Haberl den Vorjahressieger ab, 
während Dana Pfaffenbichler ihre Serie als Marktmeis-
terin gekonnt fortsetzen konnte. In Attnang blieb mit 
Ivana Maric und Michalis Wöss hinsichtlich der Stadt-
meistertitel alles beim Alten. Zoe Schneider ist die neue 
Vöcklabrucker Stadtmeisterin und löst damit Franziska 
Ruttenstock in ihrer Abwesenheit ab. An ihrer Seite plat-
ziert sich der Titelverteidiger bei den Herren, Alexander 
Kliegel.
Am Ende gab es noch heiße Rennen um den begehr-
ten Titel bei den Familienstaffeln. In diesem Jahr setzte 
sich die Familie Part mit Pia, Stephan und Paul sowie 
Leihschwimmer Tobias Haberl gekonnt vor der Familie 
Schneider und der Familie Uhlir aus Lenzing durch. Ein 
hohes Tempo gab es bei den Vereinsstaffeln zu bestau-
nen, hier holte sich die Staffel SQUAD mit Yorik Anzen-
gruber, Paul Part, Michalis Wöss und Tarik Dautovic in 
starken 1:48,70 über 4x50 m den Sieg.

Sportreferent Ing. Marco Ratzesberger
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

SCHWEMMHOLZKUNST-ATELIER IN LENZING
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Karl Mayer hat es durch seine Schwemmholzkunst ge-
schafft nun auch über die Bezirksebene hinaus Anerken-
nung zu erlangen. So gibt es derzeit eine Ausstellung 

im Thermenhotel NOVA in Köflach zu bewundern und 
im Frühjahr 2020 schwemmt es Mayer‘s Werke sogar in 
die namhafte Galerie „Bachschmiede“ in Wals/Salzburg. 
Wie das Wasser selbst, kennt auch die Kunst des Ober-
achmanners keinen Stillstand: lag das Hauptaugen-
merk zu Beginn noch bei eindrucksvollen Skulpturen, 
so überrascht der Künstler aktuell durch sogenannte 
„Schwemmholzbilder“ in vielfältigsten Variationen. Be-
sagte Bilder werden teilweise auch durch menschliche 
Hand ergänzt. Der Apfel fällt wohl tatsächlich nicht weit 
vom Stamm, denn für die feinen Linien am Holz ist Ste-
fanie Mayer, die Tochter des Künstlers zuständig.

Bgm. Ing. Rudof Vogtenhuber gratulierte Karl Mayer zur Eröffnung 
seines Ateliers. Besichtigung von Skulpturen und Bildern gerne nach 

telefonischer Vereinbarung unter 0676/6102507.

Karl Mayer

Studium mit Zukunft 

Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege 

am Salzkammergut-Klinikum Vöcklabruck 

 

Die FH Gesundheitsberufe OÖ bietet angehenden Gesundheitsprofis verschiedene Bachelor- und 
Master-Studiengänge speziell für Gesundheitsberufe an, die ein praxisorientiertes Studium mit 
akademischen Abschlüssen und guten Jobchancen verbinden. Dies wird durch die ideale 
Verknüpfung von Theorie, Praxis, Wissenschaft und Forschung sowie die direkte Anbindung an die 
Gesundheitseinrichtungen der Träger unterstützt.  

Der Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege am Salzkammergut-Klinikum 
Vöcklabruck startet nun wieder im Wintersemester 2019/20. 

Die Bewerbung zum Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege erfolgt online über 
www.fh-gesundheitsberufe.at und ist bis 13. August möglich.  

Ausführliche Informationen zum Studienangebot der FH Gesundheitsberufe OÖ finden Sie auf unserer 
Homepage.  
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

SPENDENÜBERGABE CHRISTKINDLMARKT

Wir möchten hier gerne den Dank der Empfänger der 
Spenden an die Mitwirkenden und an die zahlreichen 
Besucher des Christkindlmarktes weitergeben!

Aus dem Erlös des Christkindlmarktes 2018 in der 
Höhe von EUR 5.630,50 wurden nun verschiedene 
Vereine, Institutionen und Privatpersonen mit 
Spenden in der Höhe von insgesamt ca. EUR 6.800,-- 
bedacht. Der Rest wird aus dem Sparbuch gedeckt.

Ing. Thomas Mirnig

An dieser Stelle möchten wir nochmals den mitwir-
kenden Vereinen und Institutionen des Lenzinger 
Christkindlmarktes für ihren großartigen Einsatz 
und allen Besuchern fürs Kommen danken!

Die Bewohner des Lebenshilfe-Wohnhauses in Gallaberg freuten 
sich über eine finanzielle Unterstützung.

Das „Haus für Frauen in Not“ erhielt eine Unterstützung.

Sowohl die evangelische (Bild oben) als auch die katholische Pfarre 
(Bild unten) erhielten Unterstützung für ihre Projekte.

Die drei Lenzinger Schulen erhielten Geld zur Unterstützung bedürf-
tiger Schüler.
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KULTUR

JUBILÄUMSBALL
100 Jahre Werkskapelle 

+ 20 Jahre Beesley Academy of Dance

Samstag, 09.02.2019, 19.30 Uhr

Kulturzentrum Lenzing
Karten bei allen MusikerInnen, Tanzgirls und der Raiffeisenbank Lenzing

Reservierungshotline: +43 699 10 99 20 89

Gin- & Spirituosenbar, große Tombola, süße Kuchenecke

Musik.FEST

SA, 21.09., 18:00 
Einmarsch der GASTKAPELLEN

Abendunterhaltung Blaskapelle KARAMBOLAGE 

SO, 22.09., 10:00
Familien-FRÜHSCHOPPEN mit
MV Neukirchen / Altmünster

ehem. SML-Halle Lenzing

100er

KRIMINACHT IN LENZING

Kurz vor der Sommerpause am 4. Juli 2019 konnten wir 
uns über eine ganz spezielle Veranstaltung freuen. 
Erstmals war das Krimi-Literatur-Festival (ehem. Mör-
derischer Attersee) unter der Leitung von Beate und 
Jeff Maxian bei uns zu Gast. Vier renommierte öster-
reichische AutorInnen (Beate Maxian, Andreas Gruber, 
Bernhard Aichner und Thomas  Baum) lasen Auszüge 
aus ihren aktuellen Krimis und erzählten witzig  und 
amüsant aus dem Leben eines Autors sowie von Erleb-
nissen und Hoppalas auf ihren Lesereisen. Im Anschluss 
bestand für die Literaturfans die Möglichkeit mit den 
AutorInnen noch zu plaudern und ihre Werke signieren 
zu lassen. Ein gelungener Abend, beste Stimmung, zu-

friedene Gäste  und Veranstalter – wir freuen uns auf 
eine Fortsetzung 2020!

GEHEIMTIPP: Am Dienstag, 3. September 2019, ist der 
Bestseller-Autor Sebastian Fitzek zu Gast im Kulturzen-
trum. Sein einziger Auftritt dieses Jahr in Österreich 
garantiert einen unvergesslichen Krimi-Abend! Karten 
sind erhältlich über Ö-Ticket oder bei Ing. Thomas Mir-
nig (Kulturabteilung) am Gemeindeamt.

 Kulturreferentin Vize-Bgm. Mascha Auracher

v.l.n.r.: Bernhard Aichner, Vizebgm. Mascha 
Auracher, Beate Maxian, Thomas Baum 
und Andreas Gruber
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KINDERGARTEN

ELTERN-KIND-ZENTRUM LENZING

Die Sommerpause ist vorbei und ab Mitte Sep-
tember starten wir wieder voller Elan unser neues 
Herbstprogramm.

Wir haben wieder ein ansprechendes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt: Babymas-
sage, Ausflug zum Bauernhof, Zahnputzzeit ist Spielzeit, 
Foto Humer kommt ins Ekiz, Nikolausbesuch uvm…. 
Besonders unsere Spielgruppen ab 5 Mon., werden 
von den Familien sehr gut angenommen, schon unse-
re Kleinsten haben großen Spaß daran, zusammen mit 
ihren Altersgenossen und Eltern zu spielen, zu singen, 
zu reimen und zu musizieren. Mit vielen verschiedenen 

Eltern-Kind-Zentrum Lenzing
Hauptplatz 6
4860 Lenzing
mobil: 0699/168 86 426
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc

Im „Löwenzahn“ ist viel los!

Vorschau auf das Herbstprogramm:
Spielgruppen: ab ca. 5 Mon. - 4 Jahren

Rückbildungsgymnastik mit oder ohne Baby 
Di., 8.10.-12.11.2019/6x von 15:30-16:30 Uhr

Eltern-Aktiv Seminar: Sei dein eigener Erzie-
hungs-COACH
Di., 5.11.-19.11.2019, Kosten: EUR 10,90/3 Abende

Erste-Hilfe-Säuglings- und Kindernotfallkurs
Sa. 9.und 16. Nov. 2019 jeweils von 9.00-12.00 Uhr(2x)

Baby und Kleinkindertreff ab Fr., 13. Sept. 2019 
von 9:00 -11:00 Uhr, Kostenloses Angebot!

Nähere Infos und Anmeldungen ab sofort bei 
Anita Huber 0699/168 86 426.

Verschiedene Vortragsreihen und Seminare, die Eltern 
in ihrer Erziehungsarbeit unterstützen, runden das Pro-
gramm ab und starten ebenfalls im Herbst. 

Das Jahresprogramm 2019 liegt am Gemeindeamt 
und bei uns im EKiZ Lenzing auf oder im Internet zum 
Downloaden unter: www.kinderfreunde.cc/salzkam-
mergut

Das EKIZ-Team freut sich auf ein Wiedersehen oder ein 
Kennenlernen!

Anita Huber, EKIZ-Leiterin

Ein Auto fährt, tutuut, Ein Auto fährt, tutuut

Materialien und auf Sinneserfahrungen abgestimmte 
Spiele verbringen wir lustige Stunden. Beim gemein-
samen Spiel werden erste Freundschaften geschlossen, 
die vielleicht bis ins Schulalter oder auch ewig halten.  

Papa-Treff
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN NEUBRUNN

Am Abend brachten die Eltern die Schulanfänger zu 
uns in den Kindergarten, wo wir unser Schultaschen-
lied sangen und die Eltern vor dem Luftballonstart viele 
tolle Wünsche auf die Zettelchen schrieben. 

Wettspiele, Rollerrennen, Schwedenbombenschleuder, 
Grillerei und Feuerwerk und noch so manches mehr 
warteten auf unsere Schulanfänger. 

Highlight war natürlich die Übernachtung im Kinder-
garten. Ob es alle schaffen?? Nach einer doch kurzen 
Nacht gab es ein gutes Frühstück. 

Kindergartenteam Neubrunn

„ DANKE, DASS IHR UNS BEIM WACHSEN GEHOLFEN HABT!“
Ein ganzer Abend mit unseren Schulanfängern mit einer Überraschung nach der anderen!

Wir alle wünschen unseren flügge gewordenen Kin-
dern einen guten Schulstart und allen Eltern und Kin-
dern einen erholsamen Sommer!

Freitagmittag war es dann soweit! Wir „schmissen“ un-
sere Schulanfänger aus dem Kindergarten!
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KULTUR

SOMMERFESTE IN DEN KINDERGÄRTEN
NEUBRUNN ATTERSEESTRASSE

„Wir kommen heut` zum Kindergarten, es ist soweit! 
Sommerfest ist heute, wir sind bereit, oho, oho!“ Mit 
unserem Sommerfest- Hit nach der Melodie von Hele-
ne Fischers „Atemlos“, wurden unsere Gäste willkom-
men geheißen. Mit zwei weiteren Liedern, die an Hö-
hepunkte des Kindergartenjahres angepasst wurden, 
überraschten wir unsere vielen Gäste.

Wir bedanken uns bei den Ehrengästen für ihren Besuch!

Kindergartenteam Neubrunn

Die Kinderfreunde unterstützten uns mit dem Spielebus.

Dank unserer Eltern und allen Helfern war es ein gelun-
genes Fest!

Kindergarten Team Atterseestraße

Die Hüpfburg und der Spielebus der Kinderfreunde sind jedes Jahr 
ein Highlight!

DIe Kinder, Eltern, Großeltern und Geschwister feierten bei schöns-
tem Wetter im Garten.

Nach dem Begrüßungslied ging es zu Tombola, Schätzspiel und heu-
er erstmals einer Versteigerung.
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN ATTERSEESTRASSE
Kurz vor den Ferien ist viel los…

Kindergarten Team Atterseestraße

Ausflug ins „Welios - Science Center“:
„Wie viel Energie erzeugt man beim Tanzen?“ und „Wie 
kann man spielend leicht einen Korb in die Luft heben?“ 
Viele spannende Phänomene aus den Bereichen Natur-
wissenschaft und Technik, konnten die Schulanfänger 
beim Besuch im Welios in Wels herausfinden. Eine Viel-
falt an Mitmachstationen zu Themen wie Wasserkraft, 
Windkraft und Solarenergie, regten die Kinder zum 
Ausprobieren, Experimentieren und Forschen an. Auch 
ein Flugsimulator und ein Raum der Illusionen konnte 
getestet werden und sorgten für Begeisterung bei Groß 
und Klein! 

„Haus voll Musik“
Wie jedes Jahr fuhren wir mit unseren Schulanfängern 
ins Brucknerhaus nach Linz. Dort konnten viele Instru-
mente gemeinsam ausprobiert werden. Das Konzerter-
lebnis in diesem Jahr stand unter dem Thema: „15 Jahre 
ein Haus voll Musik“ und bot eine große Vielfalt aus ver-
schiedenen Bereichen der Musik. Auch wir wurden für 
die Teilnahme in all den 15 Jahren geehrt. 

Projekt „Bildungsbrücken“
Um den Kindern den Einstieg in die Schule zu erleich-
tern, bietet dieses Projekt viele Möglichkeiten, die neue 
Umgebung kennen zu lernen! Die Schulanfänger be-
suchten im Laufe des Jahres immer wieder ihre Schu-
len. Die Kinder der ersten Klassen, stellten aber auch 
bei uns im Kindergarten, ihre bereits erworbenen Lese-
künste unter Beweis. 

Schulanfängerübernachtung
Am Abend trafen wir uns im Kindergarten. Im Zuge ei-
nes bunten Abendprogrammes fand auch die „Schul-
anfänger-Ehrung“ statt. Die Kinder erhielten für ihre 
Kindergartenjahre eine Medaille. Gemeinsam mit den 
Pädagoginnen wurde im Turnsaal übernachtet. Ein be-
sonderer Abschluss für die Kindergartenzeit!

Wir wünschen allen Lenzinger GemeindebürgerInnen 
einen erholsamen Sommer und freuen uns auf einen 
guten Start ins Kindergartenjahr 2019/2020!
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN!

UNSERE VERANSTALTUNGEN
SEPTEMBER/OKTOBER 2019

SEPTEMBER 2019
MARKTTAGE 2019

Donnerstag, 5. September 2019
VERNISSAGE El-Friede Christl
„El-Friedensbilder“
19.00 Uhr
Foyer des Kulturzentrums Lenzing

Samstag, 7. September 2019
LENZING IS(S)T BUNT
Ab 14.00 Uhr
Musik: die „KINGS“ und „No Panic“
Parkplatz des Kulturzentrums Lenzing

Sonntag, 8. September 2019
RADWANDERTAG
des ARBÖ Lenzing

Samstag, 14. September und
Sonntag, 15. September 2019
FLOHMARKT
8.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrareal
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KULTUR ZUM HERAUSNEHMEN!

OKTOBER 2019

15. SAISON PHILHARMONIA-ZYKLUS SALZKAMMERGUT
Termine 2019/20:
• Samstag, 28. September 2019 

Sommerakademie der Wiener Philharmoniker
• Sonntag, 22. Dezember 2019; 15.00 Uhr 

Robert Nagy-Klavierquintett
• Mittwoch, 12. Februar 2020 

Virtuose Bläser Wien, Klavier
• Montag, 11. Mai 2020 

Lechner-Ensemble (Percussion)
• Samstag, 30. Mai 2020 

Pinchas-Ensemble

Abonnements Kat B zum Preis von EUR 90,-- (Jugend 
bis 18 Jahre EUR 44,--) erhalten Sie am Marktgemein-
deamt Lenzing bei Ing. Thomas Mirnig.
Abonnementvorbestellung ist bis 3. September 2019 
möglich.
Einzelkarten erhalten Sie ebenfalls am Marktgemein-
deamt (VVK EUR 20,--) oder an der Abendkasse (EUR 
22,--).

Sonntag, 29. September 2019
ERNTEDANKFEST 
der Pfarre Lenzing
Pfarrkirche Lenzing

JUBILÄUMSBALL
100 Jahre Werkskapelle 

+ 20 Jahre Beesley Academy of Dance

Samstag, 09.02.2019, 19.30 Uhr

Kulturzentrum Lenzing
Karten bei allen MusikerInnen, Tanzgirls und der Raiffeisenbank Lenzing

Reservierungshotline: +43 699 10 99 20 89

Gin- & Spirituosenbar, große Tombola, süße Kuchenecke

Musik.FEST

SA, 21.09., 18:00 
Einmarsch der GASTKAPELLEN

Abendunterhaltung Blaskapelle KARAMBOLAGE 

SO, 22.09., 10:00
Familien-FRÜHSCHOPPEN mit
MV Neukirchen / Altmünster

ehem. SML-Halle Lenzing

100er

Samstag, 5. Oktober 2019
MARKTBRETTL LENZING
 „Voi Vadraht“
15.00 Uhr (Familiennachmittag; 
Ermäßigung für Lenzinger Pensionisten am 
Marktgemeindeamt Lenzing erhältlich)
20.00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
Karten: VVK EUR 14,- / AK EUR 16,-
unter 0664/488 69 84 oder am 
Marktgemeindeamt Lenzing

Montag, 23. September 2019 bis
Mittwoch, 26. September 2019
KINDERKLEIDERBASAR
der SPÖ-Frauen Lenzing
Kulturzentrum Lenzing

Samstag, 28. September 2019
MOZART IM KULTURZENTRUM
konzertante Aufführung einer Mozart-Oper
1. Konzert des 
15. Philharmonia-Zyklus 2019/20
19.30 Uhr Kulturzentrum Lenzing
VVK EUR 22,--/20,-- 
am Marktgemeindeamt Lenzing
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN! ZUM HERAUSNEHMEN!

VORSCHAU:Freitag, 11. Oktober 2019 und
Samstag, 12. Oktober 2019
MARKTBRETTL LENZING
 „Voi Vadraht“
20.00 Uhr Kulturzentrum Lenzing
Karten: VVK EUR 14,- / AK EUR 16,-
unter 0664/488 69 84 oder am 
Marktgemeindeamt Lenzing

Samstag, 16. November 2019 und
Sonntag, 17. November 2019
„ART.VENT“KUNSTHANDWERKSMARKT
Samstag, 17. November 2019
19.00 Uhr Vernissage 

Freitag, 25. Oktober 2019
Hans SÖLLNER
„SOLO“
20.00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
Einlass: ab 19.00 Uhr
Karten: EUR 34,50
Marktgemeindeamt Lenzing, Ö-TICKET
und www.zuk.at
ZUK Kartenservice 06133/6317

Freitag, 29. November 2019
19.30 Uhr und
Sonntag, 1. Dezember 2019
17.00 Uhr 
ADVENTKONZERT mit Eva Leitner u.a.
Andreaskirche in Pichlwang

Dienstag, 15. Oktober 2019
David FUCHS liest aus
„Bevor wir verschwinden“
19.30 Uhr Bibliothek der 
Marktgemeinde Lenzing

Donnerstag, 16. Jänner 2020
„DIE JUNGEN TENÖRE“
Kulturzentrum Lenzing
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SCHULEN

Volksschüler der 1. Klasse zu Besuch 
im Kindergarten
Nachdem die Schulanfängerkinder am 18.6.2019 zwei 
Unterrichtseinheiten bei den Erstklässlern Schulluft 
schnuppern durften, folgte in der letzten Schulwoche, 
am 2.7.2019 der Gegenbesuch. Die Schüler der 1. Klas-
se der VS Lenzing durften ihr Können im Lesen unter 
Beweis stellen. Sowohl im Neubrunner Kindergarten 
als auch im Kindergarten der Atterseestraße lasen die 
Kinder ein Buch in verteilten Rollen vor. Die Kindergar-
tenkinder lauschten mit Begeisterung und es gab viel 
Applaus. Dem Schulstart im Herbst wird mit großer 
Freude entgegengeblickt.

VOLKSSCHULE LENZING

 Dipl.-Päd. Alexandra Mayr, Stefanie Hemetsberger BEd

Schwerpunkt 
nachhaltige Lesemotivation
An unserer Schule steht die Leseförderung der Kinder 
als zentraler Schwerpunkt in der Bildungsarbeit. In spe-
ziellen Seminaren und Fortbildungen im letzten Jahr 
wurde von den LehrerInnen ein schuleigenes Lesekon-
zept für die gesamte Volksschule entwickelt.
Im Laufe dieses Schuljahres entstand in den zweiten 
Klassen jeweils ein riesengroßer Lesebücherwurm im 
Foyer der Volksschule, der die Bücher veranschaulichen 
soll, die von den Schülerinnen und Schülern gelesen 
und vorgestellt wurden. Sensationelle 700 Bücher wur-
den von den Zweitklässlern verschlungen!
Diese enorme Leseleistung wurde auch von unserem 
Schulwart, Herrn Iftode, unterstützt und zum Abschluss 
für alle fleißigen Leser mit einem leckeren Eis belohnt. 
Zudem durften sich die drei Besten jeder Klasse über 
Buchpreise seitens der Schule freuen!

Abschluss-Spielefest
In der letzten Woche wird, sofern das Wetter mitspielt, 
immer mittwochs der Spieletag abgehalten. Diverse 
Spielstationen samt Grillerei werden auf dem Sport- 
und Freizeitgelände beim Kraimserbacherl errichtet, 
welche die Kinder stets freudig durchlaufen. Besonders 
erfreulich ist auch der Besuch der SchulanfängerInnen 
aus den Kindergärten sowie die Unterstützung einiger 
Eltern.

Dir. Dipl.-Päd. Mario Maier, BEd

SR VOL Veronika Falkensteiner ,  Dipl.-Päd. Edith Gruber
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KULTUR

Samstag, 7. September 2019
ab 14.00 Uhr Kulturzentrum Lenzing (davor oder drinnen)

LENZING IS(S)T BUNT

„Lenzinger kochen für Lenzinger“
* Jagdgesellschaft Lenzing
* Burning Bulls Barbecue
* Christie`s Kitchen
* Bradl Max
* Bearded Bastard BBQ
* Marktbrettl Lenzing
* SPÖ-Frauen
* ÖVP-Frauen
* Leini`s Sandwich Factory
* Kinderfreunde Lenzing
* FF Lenzing
* Scharkhaus Lenzinger Dartclub
* Quatember Wildspezialitäten
* Herbert Leitner
* Loithotek
* Mei Essen (Bettina Peer)

DIE „KINGS“ UND „NO PANIC“
musikalische Umrahmung:

EINTRITT FREI!

BEI JEDEM WETTER

MIT HÜPFBURG

Und das wird angeboten:
* Pulled Pork, Ripperl
* Pulled Chicken
* Böhmische Liwanzen
* Orientalische Küche
* Sandwiches
* Kaffee, Mehlspeisen, Pofesen, 
       Bauernkrapfen
* Bradlbrot
* Bauernchips
* Asiatische Küche 
* Internationale Küche 
    (mit Stefan Staudinger und Duri)
* Getränke
* Rehbratwürstel
* Steckerlfische, Garnelen
Heuer NEU:
* Weinspezialitäten
* Wildspezialitäten
* vegane asiatische Küche
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SCHULEN

VORSTELLUNG DER FÖRDERGRUPPE AM 
LENZINGER FRIEDENSTAG

Spendenübergabe mal zwei: Vizebgm. Mascha Auracher durfte in 
Stellvertretung der Mitwirkenden des Lenzinger Christkindlmarktes 
EURO 1.000,-- übergeben. Überraschend stellte sich das Marktbrettl 

Im Rahmen des heurigen Friedenstages durften am 16. 
Mai die Sonderpädagoginnen Dipl.-Päd. Birgit Katterl 
und Ronja Lorenz, BEd ihre „Klasse“, die sogenannte För-
dergruppe, im Sitzungssaal der Marktgemeinde Len-
zing genauer vorstellen. Das sehr zahlreich erschienene 
Publikum bekam durch eine umfangreiche Präsentati-
on detaillierten Einblick in die Zusammensetzung und 
die diversen Beeinträchtigungen der Kinder sowie die 
tägliche sehr herausfordernde Arbeit – unterstützt 
durch die Schulassistentinnen Sonja Hubweber und 
Gerlinde Lechner. Frau Vizebürgermeisterin Mascha Au-
racher übergab anschließend die hierfür vorgesehene 
alljährliche Spende aus dem Reinerlös des Christkindl-

Dir. Dipl.-Päd. Mario Maier, BEd

marktes. Zur großen Überraschung wurde ebenfalls 
noch ein Scheck durch den Obmann des Marktbrettl 
Lenzing Andreas Enser überreicht. Großer Dank an bei-
de Institutionen!
Durch diese finanzielle Unterstützung konnte nun erst-
mals ein lang ersehnter Wunsch, nämlich ein Schul-
schluss-Ausflug in den Salzburger Zoo Hellbrunn, ver-
wirklicht werden.
Die gesamte PowerPoint-Präsentation sowie Fotos zum 
Ausflug sind auf unserer Homepage www.vs-lenzing.at 
ersichtlich!

Ein unvergesslicher Ausflug
Dank der Spende des Marktbrettl Lenzing war es für 
die Kinder der Fördergruppe möglich einen unvergess-
lichen Vormittag im Zoo Hellbrunn in Salzburg zu ver-
bringen. 
Am 18.6.2019 fuhren wir mit zwei Kleinbussen zum 
Zoo. Genau zu Beginn der Öffnungszeit betraten wir 

den Tierpark. Hier konnten wir Pumas, Affen, Schneele-
oparden, Tiger, Flamingos, Nashörner und viele andere 
aufregende Tiere beobachten. Leider verging die Zeit 
viel zu schnell. Dieser Tag wird uns noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Team der Fördergruppe

Lenzing mit einer Spende in der Höhe von EUR 700,-- ein, die eine 
Abordnung unter Leitung von Obmann Andreas Enser überreichte.
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SCHULEN

Dir. Margit Longin

VOLKSSCHULE ALT LENZING
Was war los bei unserem Spieletag?

Frau Leopoldsberger vermittelte den Kindern einfaches Wissen über 
die Heilpraktik Jin Shin Jyutsu.

Bei der Schmink- und Malstation konnten die Kinder ihre Kreativität zum Ausdruck bringen.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kalleitner, welcher mit Begeiste-
rung die Organisation der Fußballstation übernahm.

Im Erzählzelt gab es spannende Geschichten für die Kinder.

In der 3. Klasse wurden unter dem Motto  „Erste Hilfe“ das Anlegen 
von Verbänden und „Hilfe leisten“ trainiert. 

Bei der Station „Pausenspiele“ konnten die Kinder viele verschiedene 
Spiele selber ausprobieren.Die von einigen Müttern zubereitete Jause war so lecker, dass bereits 

nach kurzer Zeit die Teller leer waren.



26

SCHULEN

NEUE MITTELSCHULE LENZING

Team der NMS Lenzing

Die Attersee Volleys verbrachten einen ge-
meinsamen Vormittag mit unseren SportschülerInnen. 
Trotz des anstrengenden Trainings kam auch der Spaß 
nicht zu kurz, da die Motivation der Trainer sich auf un-
sere Kinder übertragen hat.

Beim Olympic Day durften vier ausgewählte 
SchülerInnen der NMS Lenzing das neue Olympia-Trai-
ningszentrum in Linz kennenlernen. Für Fragen und 
Antworten standen Österreichs Olympioniken zur Ver-
fügung. Zuletzt durften die SchülerInnen mit den Lan-
destrainern 1,5 Stunden trainieren.

Kleine Welt ganz groß – 
Mikroskopieren
15 Schüler der 1. Klassen durften heuer im Rahmen des 
„Talente fördern“- Workshops ganz genau „in die Röhre 
schauen“.

Sommersportwoche in Millstatt vom 
13. – 17. Mai 2019
Trotz wirklich niedriger Außentemperaturen (erinner-
ten eher an eine Wintersportwoche) konnten unsere 
SchülerInnen eine schöne sonnige und vor allem sehr 
abwechslungsreiche Sportwoche genießen. Das gut 
geschulte Trainerteam der Sportschule TOMCAT führte 
uns durch ein wirklich vielfältiges Programm. 
Unsere Schüler hatten viel Spaß an den Outdoor-Ange-
boten wie Flying Fox, Pampers Pole (spannendes Klet-
tererlebnis), Kistenklettern, Bogenschießen, Frisbee, 
Streetball und  Beachvolleyball. Schöne Erlebniswan-
derungen mit Teamspielen im Wald und herrlichem 
Blick auf den See waren weitere Highlights dieser Wo-
che. Viele SchülerInnen wählten Zusatzsportarten wie 
Reiten, Tennis, Surfen, Kajak und Golf. Unsere tapferen 
Wassersportler ließen sich von der Kälte des Sees (9°C) 
nicht abschrecken und konnten sogar mit Stolz den 
Grundschein erwerben (Surfen).
Alles in allem eine wunderschöne Sportwoche, die uns 
allen in schöner Erinnerung bleiben wird. 

Bevor es mit dem richtigen Mikroskopieren losging, 
lernten sie die Funktionsweise des Mikroskops, das Be-
stücken eines Objektträgers, das Zeichnen eines mik-
roskopischen Bildes und die Handhabung von Pipette, 
Pikiernadel und Pinzette. Die Präparate wurden zum Teil 
selbst hergestellt z. B. eine Zwiebelhaut. Aber nicht nur 
statische Dinge wie ein Insektenauge bzw. -flügel oder 
der Aufbau eines Kunststoffes wurden betrachtet, auch 
Vorgänge wurden beobachtet: z. B. das Gelieren eines 
Chia-Samens, das Ausfärben von Tee oder ein Tropfen, 
der durch Knicken eines Brennnesselhärchens entsteht. 
Die Kinder fanden das Ganze sehr spannend und hat-
ten große Freude an diesen sechs Nachmittagen.

Im Landesfinale des Mini-Cup 
Basketball in Gmunden konnten unsere jungen 
Mädchen und Burschen erste Wettkampferfahrung 
sammeln. Sie zeigten heuer viel Motivation und man 
kann gespannt und zuversichtlich auf das nächste Jahr 
blicken.
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SCHÜLERHORT

SCHÜLERHORT
Unruhe hat den Hort ergriffen. Nur noch wenige 
Tage werden die Kinder bei uns verbringen, dann 
sind endlich die lang ersehnten Sommerferien. Um 
die Wartezeit etwas zu mindern, haben wir mit den 
Kindern einen gemeinsamen Abschlussausflug in 
den Zoo Schmiding geplant.

Ein Bus holte uns direkt vom Hort ab – nun konnte 
die Fahrt nach Schmiding losgehen. Zu Anfang waren 
alle noch gespannt und aufgeregt, später schon etwas 
ungeduldig. „Wann sind wir endlich da!“, war eine der 
Lieblingsfragen der Kinder, doch endlich entdeckten 
wir die Beschilderung mit einer Giraffe. In Schmiding 
angekommen teilten wir uns in zwei Gruppen auf und 
marschierten so durch den Zoo. 

Gruppe GRÜN: Der Tiger wurde gefunden

Gruppe BLAU bei der Jause im Schatten

Von Erdmännchen über Giraffen und eine Babygiraffe, 
bis zu Schwänen, Kamelen, Faultieren, Adlern, Nashör-
nern, Geparden, Eulen und Zebras sahen wir wirklich 
jedes Tier. Manchmal mussten wir vielleicht etwas su-
chen, wie bei den Tigern oder bei den Gorillas, doch 
schlussendlich kam immer der Ruf „Da schaut, ich habe 
etwas entdeckt!“. 

Der rote Panda 

Hortleiterin Eva-Maria Miely

Nur der rote Panda schien bei den warmen Tempera-
turen verschwunden zu bleiben. Doch während die 
Kinder gerade gemütlich ihr Eis schleckten oder am 
Spielplatz herumtobten, kam das kleine Tier plötzlich 
daher und machte es sich auf einem Baum bequem. 
Die Entdeckung des kleinen Tierchens war ein schöner 
Abschluss für einen ereignisreichen Tag im Zoo. 

RADSPORTVEREIN
Gruber Klaus vom Radsportverein Lenzing Asphalt 
Tigers holte sich wie schon 2017 den offiziellen Titel 
„Österreichischer Super Randonneur“. Dafür starte-
te er bei den Österreichischen Brevets über 200, 300, 
400 und 600 km. Der Sieger des Race around Austria 
2018 qualifizierte sich damit für den Ultra-Brevet“ Pa-
ris-Brest-Paris „ der im August stattfindet und über 1200 
km lang ist.

Obmann Helmut Haberl
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FF REIBERSDORF
REIBERSDORFER ZELTTAGE

Der Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb wurde heu-
er im Rahmen der Reibersdorfer Zelttage, die am 
29. und 30. Juni 2019 stattfanden, ausgetragen.

166 Jugendgruppen und 158 Aktivgruppen traten am 
Samstag auf der Sportanlage in Alt Lenzing an, um ihr 
Bestes im Löschangriff und beim Staffellauf zu geben. 
Mit diesem Bewerb wurden die Ligawertungen be-
schlossen und die jeweiligen Gewinner durch das Be-
zirksfeuerwehrkommando und zahlreiche Ehrengäste 
gekürt.

Staffellauf

Am Sonntag fand unser Frühschoppen mit Kinder-
programm statt, wo wir heuer einen neuen Besucher-
rekord erreichten. Eine Besonderheit war für viele der 
Hubschrauberrundflug!

Dieser Wettkampf, der sich gut organisiert unter besten 
Bedingungen präsentierte, und ein gelungenes Fest 
konnten nur aufgrund einer funktionierenden Kame-
radschaft der FF-Reibersdorf und der zahlreichen Helfer 
über die Bühne gehen.
Ein großer Dank ergeht an alle Helfer, Unterstützer 
und Grundanrainer, ohne die diese gelungene Ver-
anstaltung nicht stattfinden hätte können!

Michael Scharmüller, Monika Kabrhel
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ARBEITERSÄNGERBUND LENZING
Frühlingskonzert 24. Mai 2019
Eine bunte Mischung von Liedern und Instrumentalstü-
cken aus verschiedenen Ländern bekamen die Besu-
cher des heurigen Frühlingskonzertes  im Pfarrsaal zu 
hören. Im ersten Teil stand vorwiegend deutschspra-
chige Chorliteratur am Programm. Unter anderem auch 
Ohrwürmer wie „In der Mölltalleiten“, oder „Hab oft im 
Kreise der Lieben“ aus dem 19. Jahrhundert. Den 2. Teil 
bestimmten anspruchsvolle englischsprachige Lieder 
wie „Only you“ in der Fassung der „Flying Pickets“ , oder 
„Amazing Graze“, einem bekannten Lied aus dem frü-
hen 19. Jahrhundert, in einem sehr harmonischen Satz. 
Unser Chorleiter Reinhold Lörenz hat in stundenlangen 
Proben und mit großem persönlichen Einsatz wieder 
ein Programm auf die Beine gestellt, das sich hören 
lassen konnte. Die verbindenden Worte mit Texten von 
Franz Resl und Franz Hönig kamen diesmal von Hubert 
Schimek.   
Die Gruppe „Firlefanz“ hat sich heuer mit Stücken aus 
Skandinavien, Deutschland bis hin zum Mississippi vor-
bereitet. Die Mischung der Instrumente wie Gitarren, 
Hackbrett und Blockflöten wurde auch vom Publikum 
wieder begeistert aufgenommen. Bei den begeistert Obmann Hubert Schimek

Für die Präsentation des Heimatbuches am 1. April 
2019 bekamen wir den ehrenvollen Auftrag, ein Lied 
beizusteuern. Mit diesem, zum Thema passenden Lied 
„A sunniges Platzl“ konnten sich die überaus zahlreich 
erschienen Gäste von der stimmlichen Qualität unseres 
Chores überzeugen.

ZWEITEN PLATZ ERREICHT

Beim Bezirksleistungswettbewerb in Reibersdorf er-
reichte die Bewerbsgruppe der FF Lenzing den hervor-
ragenden zweiten Platz in Silber (d.h. die Positionen 
in der Mannschaft werden zugelost). Als Gratulanten 
stellten sich Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, 

erklatschten Zugaben wechselten sich noch einmal der 
ASB und Firlefanz ab. Die gute Stimmung setzte sich 
dann im in Windeseile umgestellten Pfarrsaal fort, wo 
sich der Großteil der Besucher noch längere Zeit unter-
halten konnte.

 Vizebgm. Mascha Auracher, Feuerwehrreferent Gott-
fried Weißenböck, Nationalrätin Doris Magreiter und 
Kommandant Ing. Norbert Graiger ein. Wir sind beson-
ders stolz auf diese Leistung, da sie nur knapp den ers-
ten Platz verfehlt haben.
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ORTSKLUB ARBÖ-LENZING MIT BEWOHNERN
DES ALTEN- U. PFLEGEHEIMES AM MIGLBERG

Heuer war am 4. Juli 2019 wieder ein Ausflugshöhe-
punkt. Der Ortsklub ARBÖ Lenzing organisierte mit 
einem rollstuhltauglichen Bus und bei bestem Wetter 
eine Fahrt nach Weyregg am Attersee. Die Einladung er-
ging an alle BewohnerInnen des Alten- u. Pflegeheimes 
der Marktgemeinde Lenzing. Im Gasthaus Schöberin-
gerhof am Miglberg war für die Verpflegung bei Kaffee 
und Kuchen, Jause und Getränken bestens gesorgt. Die 
Aussicht bei sonnigem Wetter auf der Terrasse, die küh-
len Getränke und die gemeinsamen Unterhaltungen 

sorgten für eine gelungene Abwechslung im Heimall-
tag. Ein schöner Nachmittag, der viele strahlende Ge-
sichter bereitet hat.
Herzlichen Dank an alle, die an diesem Nachmittag mit-
gewirkt haben.
Besten Dank an Ing. Horst Meßner mit seinem Team 
vom Ortsklub ARBÖ Lenzing für diesen unterhaltsamen 
Ausflug!

Alten- und Pflegeheimleiter Mag. Christoph Strobl

WIR GRATULIEREN
Frau Mag. Nicole Mirnig

promovierte zum
Doktor der Philosophie (Dr. phil.)

an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg

WIR GRATULIEREN
Herr Dipl.-Ing. Hannes Vogtenhuber

promovierte zum
Doktor der technischen Wissenschaften (Dr. techn.)

der Technischen Universität Wien
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NATURFREUNDE LENZING
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Wiesberghaus

Weitere Infos und Termine unter 
www.lenzing.naturfreunde.at
e-Mail: lenzing@naturfreunde.at
und auf Youtube, Facebook, Twitter und Instagram

Renate Kritzinger & Team

Das Wiesberghaus ist eine der schönsten und komfor-
tabelsten Hütten am Dachstein. Sie ist eine Hütte der 
Naturfreunde Oberösterreich und befindet sich inmit-
ten des Dachsteingebiets auf 1.884 m Seehöhe. Das 
Wiesberghaus ist zu jeder Jahreszeit ein idealer Aus-
gangspunkt für Wanderungen, hochalpine Bergtouren 
in Eis und Fels und Kletterrouten. Sie ist aber auch ein 
perfektes Tagesausflugsziel für Familien mit Kindern.

Im Winter ist das 
Wiesberghaus die 
optimale Basis für 
Schneeschuhwande-
rungen und Schitou-
ren. Die geräumige 
Hütte bietet insge-
samt 80 Schlafplätze 
mit gepflegten Wa-
schräumen, Duschen 
und bei Bedarf auch 
Gepäcktransport mit 
der Materialseilbahn.

Durch seine ausgezeichnete Lage und die vielfältigen 
alpinen Möglichkeiten in der Sommer- und Wintersai-
son bietet sich das Wiesberghaus ideal für Kurse und 
Seminare aller Art an. Ein eigener Seminarraum mit sehr 
guter technischer Ausstattung (Notebook, Beamer, In-
ternet etc.) schafft die Voraussetzungen für eine profes-
sionelle Vortrags- und Lehrtätigkeit. Im Frühling 2019 
haben wir umgebaut und können unseren Gästen nun 
auch eine „Honeymoon Suite“ mit Doppelbett, meh-
rere Zweibettzimmer und Familienzimmer anbieten. 

Zum Entspannen, Sonne tanken und Verweilen können 
unsere Gäste eine schöne Terrasse mit Dachsteinblick, 
Liegestühle und eine selbstgebaute Pallettencouch 
nutzen. Außerdem werden Sie bei uns von früh bis spät 
mit hausgemachten österreichischen Schmankerln ver-
wöhnt.

www.wiesberghaus.at
office@wiesberghaus.at
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ATSV LENZING SEKTION KANU

ASKÖ – Bundesmeisterschaft Kanu 
Rennsport 2019
Wie schon in den Jahren zuvor wurden auch heuer wie-
der am Attersee die ASKÖ Bundesmeisterschaften im 
Kanu Rennsport in Kammer am Attersee ausgetragen.
Bei guten Witterungsbedingungen konnten die Bewer-
be  reibungslos über die Bühne gehen.
Zum zweiten Mal wurden Stand-Up BIG-Rennen (das 
sind Boards für 4 – 6 Sportler) durchgeführt werden. 
Diese Bewerbe fanden großen Anklang bei allen Teil-
nehmern.
Am Start waren die Wiener Vereine – PSV Wien und WAT 
Wien, aus Niederösterreich der NFKC Ybbs sowie aus 
Oberösterreich – Donau Linz und ATSV Lenzing Modal 
mit ca. 60 Teilnehmern.
In spannenden Kämpfen wurden in einigen Bewerben 
die Sieger und Platzierte in einem Fotofinish ermittelt. 
Erfolgreichster Verein war der PSV Wien mit 14 Siegen, 3 
zweiten und 7 dritten Plätzen vor dem WAT Wien mit 10 
Siegen, 8 zweiten und 1 dritten Platz. Der ATSV Lenzing 
wurde mit 8 Siegen, 12 zweiten und 9 dritten Plätzen 
Dritte.
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Funktionären 
des ATSV Lenzing Modal recht herzlich für die Mitarbeit 
bedanken. Denn die Arbeit bleibt gleich, egal ob 30 
oder 100 Sportler am Start sind.
Ein weiterer Dank gilt der ASKÖ Bundesstelle für die Un-
terstützung.
Einen Wermutstropfen gibt es allerdings – von der 
ASKÖ Oberösterreich gibt es für den Kanusport KEINE 
Unterstützung.

Internationale Österreichische 
Kanu-Marathon-Meisterschaften 
Ca. 290 Starter nahmen am Samstag, 4. Mai 2019 in 
Wien bei den international ausgeschriebenen Ka-
nu-Marathon-Meisterschaften teil.
Das Team des ATSV Lenzing Modal konnte bei dieser 
Veranstaltung die Trainingsleistung bestätigen und 
ausgezeichnete Erfolge erzielen. 2 mal Gold, 2 mal Sil-
ber, 1 mal  Bronze sowie 2 vierte Plätze war die Bilanz.
Besonders stolz sind wir auf die Mädls. Mit der österrei-
chischen Gesamtbestzeit der Schüler B Klasse gewann 
Dana Pfaffenbichler den Mini-Kajakbewerb. 
Laura Eitzinger siegte im Rennkajak, ebenfalls Schüler 
B. Silber gewann Ida Redlinger im Minikajak vor Emma 
Hofmann. 
In der Schülerklasse A wurde Tina Eitzinger dritte.
Silber gewann Gerald Tschany in der Masterklasse. 

Ursula Tschany
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ATSV LENZING SEKTION KICKBOXEN

Izlake Open 2019
Um zu sehen, wie sich unser Lenzinger Kickboxnach-
wuchs im int. Vergleich behauptet, hatten wir die Flei-
ßigsten von ihnen ausgewählt, die sich auch der Aufga-
be gewachsen fühlten. 
In dem slowenischen Ort Izlake fand das internationale 
Nachwuchsturnier in der Kategorie Pointfight statt. Ziel 
war, sich mit internationalen Gegnern zu messen und 
um die Kampferfahrung zu erweitern. Dementspre-
chend aufgeregt waren unsere Jugendlichen. Erhofft 
hatten wir uns gute Leistungen, geworden sind es spit-
zen Kämpfe!
Antonia Hufnagl gewann die Bewerbe U19 bis 55 kg 
und U19 bis 60 kg. Den harten Finalkampf bis 55 kg 
gegen die ebenbürtige kroatische Kämpferin vom 
Kampfclub TIGAR KARLOVAC konnte Antonia aufgrund 
ihrer starken Fußtechniken und Boxtechniken deutlich 
für sich entscheiden. Hingegen war der bis 60 kg Final-
kampf von Beginn an eine klare Angelegenheit für die 
junge Lenzingerin, die in den letzten Wochen immer 
besser in Form gekommen ist.    

Adrian Draguljic gewann den Bewerb U13 bis 47 kg. 
Von Anfang an bestimmte er das Kampfgeschehen. Je 
länger der Kampf andauerte, desto besser stellte er sich 
auf seinen slowenischen Gegner ein. Der Sieg ging klar 
mit 11:3 an Adrian.
Bronze erkämpfte Melisa Cankovic im Bewerb bis 47 kg.
Ihre Halbfinalgegnerin nutzte den deutlichen Größen-
vorteil aus und gewann. Somit ging die Bronzemedaille 
an Melisa. 
Meho Cankovic gewann seinen Finalkampf U19 bis 94 kg 
ohne Gegentreffer und holte somit die Goldmedaille.

Sektionslieterin Nina Horvath

www.atsv-lenzing.at
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ATSV SEKTION TURNEN

Bei wunderbarem Wetter und hochsommerlichen Tem-
peraturen fand auch heuer wieder unser Ausflug für 
alle turnbegeisterten Mitglieder statt, ein Ausflug in die 
Weinregion Traisental Donau/Niederösterreich zusam-
mengestellt von unserem  „Reise führer“ Adi Mayrhofer.
Von Wagram wanderten wir durch die weitläufigen 
Weinberge, auf den Schiffberg zur Wetterkreuzkirche, 
danach Einkehr beim Weinheurigen in Krustetten. Eini-
ge Wanderer kamen mit ein wenig Verspätung aus un-

erklärlichen Gründen mit dem Weilbuchner-Bustransfer 
etwas später zur Jause.
Gestärkt und mit vollem Elan wanderten wir durch 
enge Lösslehm-Gassen weiter zur Weinverkostung zum 
Weinheurigen Müllner in Nußdorf und ließen den Tag 
in netter Atmosphäre ausklingen. 
Herzlichen Dank an Adi Mayrhofer und an Busreisen 
Weilbuchner Timelkam. 

SELBA-ECK

Diverse LICHTQUELLEN – 
es werde Licht ....
Setzen Sie bitte die zweigeteilten LICHTQUELLEN wie-
der zusammen:

1 WACHS     UMZUG
2 NEON      SCHEINWERFER
3 STRASSEN     LUSTER
4 LATERNEN     BRAND
5 WARN      KERZE
6 HALOGEN     BLINKANLAGE
7 AUTO      BELEUCHTUNG
8 KRISTALL     RÖHRE
9 HÖHLEN     FEUER
10 BUSCH    RÜCKLICHTER
11 FUNKENSCHEIBEN  TALGLICHTER
12 LICHT    LEUCHTER
13 BLAULICHT     SCHIESSEN
14 KAMIN     LAMPE
15 LEUCHTTURM    FEUERLN
16 GLÜH     SONNE
17 SIEBENARMIGER   UMZUG
18 STIRN     WÜRMCHEN
19 FACKEL     ORGANISATIONEN
20 MITTERNACHTS    SIGNAL
21 BERG     STRAHL

Viel Spaß beim Rätseln!

Sektionsleiter Turnen Christian Huber
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AUS DEN PFARREN

Samstag, 14. September 2019
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 15. September 2019
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
FLOHMARKT und Pfarrfest

Pfarrer Johann Ortner

RÖM. KATHOLISCHE PFARRE

Flohmarkt 2019
Der Flohmarkt findet heuer am 14. und 15. September 
2019 statt. Am Samstag ist der Flohmarkt von 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr geöffnet, am Sonntag von 9.00 Uhr bis 
16.00 Uhr.
Auch heuer bieten wir für das leibliche Wohl: Hendl, 
Würstl, Bosna, Krapfen, Torten und Kuchen. Zu Trinken 
haben wir Bier vom Fass, Wein, diverse Limonaden und 
Säfte, Mineralwasser, Kaffee und Tee, …
Die Livemusik spielt jeweils ab Mittag.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Annahmezeiten für Flohmarktsachen bei den 
Pfarrsaaleingängen sind heuer (jeweils von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr):
Freitag 30. August, Dienstag 3. September, Freitag 6. 
September und Dienstag 10. September.
Wir bitten um Sachspenden in Form von gut erhaltener 
Kleidung, Schuhen, Spielsachen, Büchern, Antiquitä-
ten, Geschirr, Elektrokleingeräte(Bitte keine PC‘s, TV-u. 
Kühlgeräte, Möbel)

Das Erntedankfest feiern wir am 29. Septem-
ber um 9.00 Uhr – leider auch der Tag der National-
ratswahl – doch unser Termin steht schon länger und 
wegen anderer schon festgelegter Termine ist ein Ver-
schieben nicht mehr möglich.

A.L.T.-Pfarrer, Pastoralassistentin
und daraus folgende Änderungen
Mit 31. August 2019 verlässt Pfarrer Josef Kramar die 
Pfarre Timelkam und kehrt in das Stift St. Florian zurück. 
Eine offizielle Ausschreibung der Pfarre führte leider 
nicht zum erwünschten Erfolg. Daher richtete sich der 
Blick der Verantwortlichen auf die Umgebung und ich 
wurde als einzige Alternative gesehen.
Daher bin ich ab 1. September auch für die Pfarre Timel-
kam zuständig.
Es gab die Überlegung, dafür Aurach abzugeben, doch 
fand sich dafür keine Alternative. So wurde im Ge-
spräch – durch diverse Kritzeleien auf Mitschriften - der 
Ausdruck A.L.T.-Pfarrer geprägt (Aurach, Lenzing, Timel-
kam).
Da es doch ein massiver Mehraufwand für mich bedeu-
tet, sagte ich nur zu, wenn ich Hilfe bekomme. Diese 
wurde gewährt und so kommt Frau Sabine Kranzinger 
als Pastoralassistentin zu uns (mit rund 30 Stunden Be-
schäftigungsausmaß). „Zu uns“ bedeutet: Sie wird ihr 
Büro in Timelkam haben und dort auch ihren Arbeits-
schwerpunkt. In Lenzing und Aurach wird sie verschie-
dene Arbeitsbereiche übernehmen – das alles wird erst 
noch genauer in den verschiedenen Gremien bespro-
chen.
Für die Gottesdienste bedeutet das:
Ich werde nur mehr rund alle 3 Wochen zu einer 
sonntäglichen Messfeier in Lenzing sein. 
Die Vorabendmesse in Pichlwang wird auf 18.00 Uhr 
vorverlegt (Rosenkranz um 17.30 Uhr).
Die anfallenden Wortgottesdienste (WOGO’s) werden 
von Frau Ilse Bachmann und Frau Anna Rotheneder 
gestaltet, ebenso wird hin und wieder Frau Kranzinger, 
unsere Pastoralassistentin, hier sein.
Weiters haben wir im Juli ein Projekt gestartet, dass wir 
sehr zukunftsweisend sehen: ein Team von 4-5 Perso-
nen bereitet mit mir einen Wortgottesdienst vor. Das 
Team feiert dann am betreffenden Sonntag den Gottes-
dienst, wobei auch die Hl. Kommunion ausgeteilt wird. 
Ich bitte Sie, dass Sie sich auf diese Form einlassen und 
eventuell auch einmal selbst mitgestalten.

Fohmarkt-Spenden abgeben am:
30.8.2019, 3.9.2019, 6.9.2019,  und 
10.9.2019
jeweils 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

90. Lebensjahres
Rehbrunner Hedwig

91. Lebensjahres
Kocher Johann

90. Lebensjahres
Richter Maria

92. Lebensjahres
Bauer Melanie

92. Lebensjahres
Geisberger Franz

89. Lebensjahres
Moser Anna

GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

Zeqiri Albulena und Agon mit To-
cher Lijana – einen Sohn Tian

92. Lebensjahres
Mielacher Frieda

93. Lebensjahres
Haferlbauer Hildegard

Ohne Foto:
Dedic Ruza und Darko – eine Tochter Matea
Oesterreicher Angelika Doris und Rathberger Roman – eine 
Tochter Elisabeth
Stangl Michaela und Bernegger Manuel Karl – ein Sohn Le-
vin
Toth Rodica Cristina und Samuil – ein Sohn Rami-Iosua
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STERBEFÄLLE:
Hampl Kurt im 61. Lj.
Ablinger Ernst im 67. Lj.
Weiss Hans Richard, Dr. im 71. Lj.
Feichtinger Franz im 72 Lj.
Hollerwöger Albert im 80. Lj.
Mayr Berta im 81. Lj.

Korkmaz Fatma im 81. Lj.
Plasser Zäzilia im 85. Lj.
Roider Marianne im 89. Lj.
Weißenböck Marianne im 92. Lj.
Mittermayr Anna Maria im 94. Lj.
Resch Anna im 94. Lj.

GOLDENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Hofer Anna und Walter

DIAMANTENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Kirchmayr Johanna und
Hans Rainer

95. Lebensjahres
Ahamer Frieda

96. Lebensjahres
Altheim Elisabeth

96. Lebensjahres
Härtenberger Maria Anna
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PRAKTISCHE ÄRZTE
MR Dr. Hubert-Hermann Lohr, Hauptstraße 24,
Tel. 92916, Mobiltelefon 0664/4413919:
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag   08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag  keine Ordination
Dr. Jörg Breslmair, F.-K.-Ginzkey-Straße 10,
Tel. 93642, Mobiltelefon 0699/14500650:
Mo. u. Mi.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 – 11.00 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag       07.30 – 11.30 Uhr 
Freitag    13.00 – 17.00 Uhr
Samstag   keine Ordination
Dr. Isabella Lorber, Atterseestraße 40,
Tel. 92326, Mobiltelefon 0664/3220931:
Mo., Di., Do., Fr.    07.30 – 11.30 Uhr
Montag zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch   16.00 – 18.00 Uhr
Samstag   keine Ordination

ZAHNÄRZTE
Dr. Claudiu Victor POP, Atterseestraße 40,
Tel. 92735, Mobiltelefon 0664/88938888:
Mo. und Mi.  12.00 – 18.00 Uhr
Di. und Do.  08.30 – 14.00 Uhr
Fr.    08.30 – 13.00 Uhr
Dr. Claudia Wolff, Atterseestraße 20, 
Tel. 92953
Mo., Do.   08.00 – 12.30 Uhr
Di., Mi.   13.00 – 17.30 Uhr
Fr.    08.00 – 12.00 Uhr

APOTHEKE LENZING
Atterseestraße 40, Tel. 93200
Montag bis  Freitag  08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag   08.00 – 12.00 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST IN LENZING
Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres Allgemein-
mediziners sowie an Wochenenden und Feiertagen über die 
Ärztenotrufnummer 141

SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter u. Angestellten 
Vöcklabruck, Außenstelle der OÖ GKK, Ferd.-
Öttl-Str. 15, Tel. 05/7807 363900 
jeden Mo, Di, Mi und Do von 8.00-14.00 Uhr 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine telefonische Terminvor-
merkung.
Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Vöcklabruck, Bezirksbauernkammer, Sport-
platzstraße 7, jeden zweiten und vierten Mitt-
woch jeweils von 8.00 -13.00 Uhr mit Voran-
meldung
Tel. 0732/7633-4315
Bezirksgericht Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 12,
Tel. 057/60121-48121
Jeden Dienstag von 8.00-12.00 Uhr
Krebshilfe Beratungsstelle Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 15 (im GKK-Gebäude), 
Jeden Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
Terminvereinbarung Tel. 07672/710-0
Montag-Freitag 7.00-15.00 Uhr
Beratung und Begleitung von Patienten und 
Angehörigen

Alten- und Pflegeheim Lenzing
Heimleitung: 
Tel. 07672/92976
Sozialberatungsstelle in der F.-K.-Ginzkey-
Straße 10 (Frau Gabriele Lichtenthal)
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag von 8.00-12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672/ 92412
Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen
Herr Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672/92955-28
Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -17.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07672/94917
Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG,
Atterseestraße 44, Tel. 07672/24421 

TERMINE FÜR DIE ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Die Eltern-/Mutterberatung wird jeden 1. Montag im Monat ab 15.00 Uhr im Kinderfreundeheim (Eltern-Kind- 
Zentrum) abgehalten. Am 2. September und 7. Oktober 2019 erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.
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GEMEINDEVORSTAND – AUSSCHUSSVORSITZENDE
BÜRGERMEISTER Ing. Rudolf VOGTENHUBER
E-mail: rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Hochbau, Örtl. Raumplanung, Personalreferent, Tel. 07672/92955-33
Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung
Sekretariat: Alexandra Aschauer Tel. 07672/92955-32 E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at

Vizebürgermeisterin Mascha AURACHER | Kultur, Kultus, Integration, Regionales
Tel. 0699/12908425, E-mail: mascha_auracher@hotmail.com
Vizebürgermeister Ing. Edgar MIRNIG | Umwelt, Energie, Mobilität, Tiefbau, Verkehr
Tel. 0660/5208457, E-mail: edgar.mirnig@drei.at
GV Ing. Marco RATZESBERGER | Jugend, Sport, Schulen, Freizeiteinrichtungen
Tel. 0676/5014649, E-mail: marco.ratzesberger@gmail.com
GV Anita HUBER  | Familie, Soziales, Kindergarten, Hort, Gesundheit
Tel. 0699/16886426, E-mail: ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
GV Christoph FÜHRER
Tel. 0699/81716145, E-mail: fuec@gmx.at
GV Kornelia MANHARTSGRUBER 
Tel. 0676/6358360, E-mail: conny1312@gmx.at
GR Gottfried WEISSENBÖCK | Wohnungen und Garagen, Örtl. Sicherheit
Tel. 0699/11997900 u. 07672/95600, E-mail: gottfried.weissenboeck@gmx.at
GR Franz HAUSJELL | Landwirtschaft, Ortsgestaltung, Gewerbe, Wirtschaft
Tel. 0699/13650310 u. 07662/2106, E-mail: hausjell.franz@web6262.at

VERWALTUNG – PARTEIENVERKEHR  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.00-12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Donnerstag  08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07672/92955; Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; E-mail: marktgemeinde@lenzing.or.at

AMTSLEITUNG
Mario Schneeberger, Leiter des Gemeindeamtes, Rechtsangelegenheiten sowie Aufgaben des
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes, Dw 34, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
Sekretariat Romina Binder B.phil. MA, Dw 31, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
FINANZVERWALTUNG
Leiter Ermal Dervishi LLB. oec, Dw 20, E-mail: buchhaltung@lenzing.or.at
Haushaltsbuchhaltung  Herbert Gigerl   Dw 13 Schlager Gabriele Dw 21
Steuer- und Rechnungswesen Anita Wallinger Dw 22 Hemetsberger Elke Dw 12
HAUPTVERWALTUNG
Leiter Erwin Lenzeder, Personalleitung, Standesamt/Staatsbürgerschaft, EDV, Personalverrechnung 
  Dw 27, E-mail: hauptverwaltung@lenzing.or.at
Marlene Chronis Dw 24, Personalwesen
Ing. Thomas Mirnig Dw 28, Kultur, Gemeindezeitung; E-mail: kulturabteilung@lenzing.or.at
Helmut Kieweg  Dw 10, Meldeamt, Fundamt, Soziales; E-mail: meldeamt@lenzing.or.at 
Brigitte Stockinger Dw 50, Bürgerservice, Meldeamt, Wohnungsvergaben,
 E-mail: meldeamt@lenzing.or.at
BAUABTEILUNG
Leiter Manfred Fürthauer,  Dw 30, Hoch- u.Tiefbau, Gebäudeverwaltung, Wassermeister, 
  E-mail: bauamt@lenzing.or.at
Werner Obermair  Dw 29, Baurecht u. Raumordnung, Amtsleiter-Stellvertreter
Manuel Praschl  Dw 37, Facility Manager
Verena Füreder   Dw 25, Sekretärin

BAUHOF (auch Bereitschaft)
Leiter Alois Nußbaumer   Dw 43 oder 0676/84 92955 43
Katrin Pesendorfer  Dw 43, Sekretärin
WASSERWERK 
Leiter Robert Stockinger   Dw 44 oder 0676/84 92955 44, Wassermeister
  Wasserwerk-Notruf Tel. 0676/84 92955 45



LENZINGER BILDERBOGEN

Haus der Musik im Brucknerhaus:  Für 15 Jahre Teil-
nahme am „Haus der Musik“ in Linz wurde unsere Kindergärten 
geehrt. Dieser Ausflug findet alljährlich mit den Schulanfängern 
statt.

Fronleichnamsprozession: Auch heuer führte die Prozes-
sion durche den Ortskern. Wir möchten uns stellvertretend für alle 
Mitwirkenden bei Pfarrer Mag. Hans Ortner für das schöne Fest 
bedanken!

47. Festival of Nations: Das Internationale Kurzfilmfesti-
val gastierte auch heuer wieder im Kino Lenzing. Zu sehen waren 
über 100 Kurzfilme. Festivalsieger wurde „Paris you got me“ von 
der deutschen Regisseurin Julie Boehm.

Ferienspaß beim Schnitzelfrühschoppen: Der Feri-
enspaß der FF Lenzing wurde heuer trotz des schlechten Wetters 
beim Schnitzelfrühschoppen durchgeführt. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei. Danke für das tolle Engagement!

Schnitzelfrühschoppen: Trotz des schlechten Wetters war 
der Schnitzelfrühschoppen der FF Lenzing sehr gut besucht. Wir 
gratulieren zur gelungenen Veranstaltung!

Bezirksleistungswettbewerb der Feuerwehren: 
Beim Zeltfest konnten die Kammeraden gleich die zahlreiche er-
rungenen Auszeichnungen feiern. Auch der Frühschoppen  war 
gut besucht. Wir gratulieren allen freiwilligen Helfern und Mitar-
beitern zum reibungslosen Ablauf der riesigen Veranstaltung!


